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An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Kleine Anfrage Nr. 228 der Fraktion der 
CDU /CSU - Nr. 2807 der Drucksachen - 
Besatzungsgeschädigte ^ 


Im Anschluß an mein Schreiben vom 29. November 1951 beant- 
worte ich die Anfrage Nr. 228 der Frnktion der CDU/CSL 
nunmehr wie folgt: 

Frage 1 : Sind die Alliierten auf die von der Bundesregierung ge- 
machten Vorschläge (Memorandum des Bundesministe- 
riuins der Finanzen vom 17. August 1951 über die plan- 
mäßige Freigabe von requirierten Wohn- und gewerb- 
lichen Gebäuden) eingegangen? 

Eine Stellungnahme der Alliierten Hohen Kommission zu den 
deutschen Vorschlägen ist mir bisher nicht zugegangen. Der 
amtierende Präsident des Gemeinsamen Unterausschusses für Be- 
satzungsbedarf und Besatzung^lasten hat mich jedoch ermächtigt, 
den Deutschen Bundestag dahingehend zu unterrichten, daß die 
in der Drucksache Nr. 2807, Anfrage Nr. 228 vom 13. Novem- 
ber 1951, aufgeworfene Frage zurzeit von der Alliierten Hohen 
Kommission ernsthaft geprüft werde. 

Frage 2: Welche Maßnahmen sind in Aussicht genommen? 

Da die Alliierte Hohe Kommission die Prüfung des Memorandums 
vom 17. August 1951 noch nicht beendet hat, konnten gemein- 
same Maßnahmen mit der alliierten Seite bisher noch nicht ein- 
geleitet werden. Das Bundesministerium der Finanzen trifft jedoch 
im Einvernehmen mit den Herren Finanzministern und Finanz- 
senatoren der Länder die vorbereitenden Maßnahmen für die 
Durchführung des in dem Memorandum aufgestellten Frei- 
machungsprogramms, soweit es im Rahmen der deutschen Zu- 
ständigkeit möglich ist. 

Schäffer 
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